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2 Seiten aus dem "Familien Buch vom ganzen Novo Chortizer Dorf 

aus Felsenbach" von Katharina Thiessen.  

 
 

von Hermann Schirmacher, Januar 2014 

 

 

 

Anmerkung wie viel Kirchenälteste seit der Einwanderung 

1789 der Mennoniten in Russland, in der Chortizer Gemeinde gewesen 

 

1. Bernhard Penner gewählt: 1790 gestorben 1791 den 29 Juli 

2. Johann Wiebe gewählt: 1790. gestorben 1823. den 31 März  

3. David Epp gewählt: 1791. gestorben 1802 den 29 Septemb. 

4. Peter Bergen gewählt: 1806. gestorben 1809. den 8 April 

5. Jakob Dück gewählt: 1812. gestorben 1854. den 18 Oktober 

6. Franz Wiens gewählt: 1851. gestorben 1853. den 16 Novemb. 

7. Jakob Dück gewählt: 1854. gestorben 1855 den 5 März  

8. Gerhard Dück gewählt: 1855. gestorben 1887 den 11 Mai 

9. Heinrich Epp gewählt: 1885. gestorben 1896 den 19 April 

10. Isaak Dück gewählt: 1896. gestorben  

 

1870 wurde aus dem sog. Fürstenland ein Johann Wiebe gewählt zum Ältes. der aber 

1875 nach Amerika ging??? (Unleserlich) 

1910 wurde aus Baratow Bernhard Jakob Pätkau zum Ältes. gewählt in Grünfeld gewählt 

Jakob Rempel 1919 
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Anmerkung der Kirchenältesten von denen mir bewußt: 

1887 den 11 Mai starb unser l. (lieber) Kirchenälteste Ehrw. Gerhard Dück 

wohnhaft in Rosenthal, in einem Alter von beinahe 78 Jahren 

Er hat 30 Jahre als Hirte der Gemeinde geleitet, unter seinen 

Täuflingen bin auch ich und meine l. (liebe) Frau, überhaupt hat er 

getauft: 5000. Ehen geschloßen: 400, und 900 mal d. heil. Abendmahl ausgeteilt 

Nach Ehrw. Gerhard Dück wurde 1885 den 19 April Ehrs. 

Heinrich Epp, wohnhaft in Chortiza, zum Ältesten gewählt, er  

starb den 11 April 1896, Predigten hat er 1270 gehalten Leichen 

eingesegnet: 1237, Trauungen vollzogen: 417, bei verschie- 

denen Gelegenheiten nach Reden gehalten: 425 überhaupt: 

3299, 1864 wurde er zum Prediger gewählt, 1858 wurde er 

Lehrer in der Chortizer Centralschule, womit er 1877 aufhörte. 

1896 den 25 April wurde zum Ältesten gewählt Prediger 

Ehrs. Isaak Dück in Rosenthal, Sohn des Ältesten Gerhard Dück 

 

1910 den 12 September wurde in den Baratower Kolonien 

auch ein Ältester gewählt welche so lange auch von Chortiza 

Ältesten bedient wurden, die Wahl traf Ehrs. Jakob Pätkau 

in Nowo-Chortiza, er war  schon 44 Jahre Prediger und 69 Jahre alt. 
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